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Sportlich, elegant und kompakt –  
das neue Audi A3 Cabriolet 
 
Sportlich, elegant und vielseitig – Audi präsentiert das neue A3 Cabriolet.  

Der kompakte Viersitzer besticht schon auf den ersten Blick durch seine fliessende 

Linienführung und das Stoffverdeck. Auch technisch setzt er sich an die Spitze  

seiner Klasse – mit konsequentem Leichtbau, neuen Motoren, vielseitiger Vernetzung  

und leistungsfähigen Assistenzsystemen. 

 

Das Aussendesign 

Im Vergleich zum Vorgängermodell ist das neue Audi A3 Cabriolet gewachsen – in der 

Länge von 4,24 auf 4,42 Meter, im Radstand von 2,58 auf 2,60 Meter und in der Breite 

von 1,77 auf 1,79 Meter. Nur in der Höhe (1,41 Meter) ergibt sich ein Minus von  

15 Millimeter – der offene Viersitzer steht damit eleganter und sportlicher auf der 

Strasse. Das Gepäckraumvolumen wächst um 60 Liter und der Kofferraum ist besser  

zu beladen. In den Radhäusern finden grosse Räder bis 19 Zoll Platz. 

 

Der Singleframe-Kühlergrill prägt die Front des Audi A3 Cabriolet. Die flachen Schein-

werfer geben ihm einen entschiedenen Blick; sie betonen die Horizontale ebenso wie  

die Lufteinlässe des Stossfängers. Auf Wunsch liefert Audi die Scheinwerfer mit LED-

Technologie, die einmalig im Kompaktsegment über gleitende Leuchtweitenregulierung 

verfügt. 

 

Bei den harmonischen Proportionen des Zweitürers spielt der hintere Überhang eine 

wichtige Rolle. Der Rahmen der Frontscheibe ist aus Aluminium gefertigt – um das 

gesamte Auto verläuft eine Zierleiste in Aluminiumoptik. Auf den Flanken entsteht durch 

die straff gezogene Tornadolinie und die gespannten Blechflächen ein faszinierendes 

Wechselspiel von Licht und Schatten.  

 

Das Verdeck  

Das neue A3 Cabriolet gibt es mit einem Stoffverdeck, das sich über eine leichte 

Magnesium-Stahl-Kinematik spannt und sich perfekt ins Design einfügt. Auf Tastendruck 

öffnet und schliesst es sich elektrohydraulisch in weniger als 18 Sekunden, auch 

während der Fahrt bis 50 km/h Geschwindigkeit. Im geöffneten Zustand ruht das 

Verdeck, in drei Lagen gefaltet, in einer Wanne, die den 287 Liter fassenden Gepäckraum 

kaum einschränkt.  

AMAG Automobil- und Motoren AG 
PR und Kommunikation Audi  
Katja Cramer 
Telefon:  +41 56 463 93 61 
E-Mail:  audi.pr@amag.ch 
www.audi.ch 
 

 

  

   

 

 

 

    08.09.2013 

http://www.audi-mediaservices.com/


 

2/5  

Das vollautomatische Verdeck verfügt über eine Glas-Heckscheibe und ist serienmässig 

in Schwarz erhältlich. Alternativ steht ein vollautomatisches Akustikverdeck mit einem 

dickeren Innenschaum bereit, es senkt das ohnehin niedrige Geräuschniveau im 

Innenraum des A3 Cabriolet weiter ab. Wahlweise ist das Akustikverdeck in den drei 

Aussenfarben Schwarz, Grau und Braun sowie den Innenhimmelfarben schwarz und 

mondsilber erhältlich. Das Windschott ist in der Ausstattungslinie Ambiente Serie, eine 

Kopfraumheizung an den vorderen Sitzen Option. Im Fall eines Überschlags schützt ein 

aktives Überrollschutzsystem die Passagiere. Es besteht aus zwei federvorgespannten 

Platten, die in der Karosserie versenkt sind. 

 

Die Karosserie 

Bei der Basisversion beträgt das Leergewicht lediglich 1.365 Kilogramm – das neue Audi 

A3 Cabriolet ist trotz seiner Grösse und mehr Komfort rund 50 Kilogramm leichter als 

sein Vorgängermodell. Mitsamt den speziellen Verstärkungen, die für hohe Torsions-

steifigkeit sorgen, wiegt die Rohkarosserie 30 Kilogramm weniger als bisher; die 

Motorhaube besteht aus Aluminium. Auch im Innenraum und bei den Motoren herrscht 

das strikte Diktat des Leichtbaus. Audi, Pionier auf diesem Technikfeld, setzt damit in 

der Kompaktklasse einen souveränen Bestwert. Bei der Karosserie kann der Kunde aus 16 

Lackierungen auswählen. 

 

Das Interieur 

Elegant gezogene Linien und klare Flächen prägen auch das Innenraumdesign des neuen 

Audi A3 Cabriolet. Die Instrumententafel ist schlank und niedrig, ihre Front leicht 

geschwungen, die Mittelkonsole neigt sich zum Fahrer hin. Die grossen, runden Luft-

ausströmer im Jet-Design, das Bedienfeld der Klimaanlage und die dreidimensionalen 

Dekorleisten bringen die Anmutung der Oberklasse ins Interieur. Zum optionalen 

Lichtpaket gehört ein erstmalig erhältlicher, berührungssensitiver Schalter für die 

Leseleuchten. 

 

Wie in jedem Audi ist die Verarbeitungsqualität kompromisslos hoch und die Bedienung 

einfach, selbsterklärend und komfortabel. Vier Erwachsene finden ausreichend Platz, die 

Lehnen der beiden Rücksitze lassen sich umklappen und geben dann eine breite 

Durchlade frei. Lenkrad und Sitze sind neu entwickelt, die Taste für die ebenfalls neue 

elektromechanische Parkbremse ist auf der Konsole des Mitteltunnels platziert. 

 

Die Ausstattungslinien tragen die Bezeichnungen Attraction, Ambition und Ambiente. 

Das S line-Sportpaket für die Linie Ambition taucht den Innenraum ganz in schwarz. Bei 

den Materialien stehen Stoffbezüge, Leder und Alcantara/ Leder zur Wahl. Die Audi 

design selection lassobraun vermittelt einen exklusiven Look. 
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Die Assistenzsysteme 

Noch souveräner gestaltet sich das Fahren im neuen Audi A3 Cabriolet mit den 

hochentwickelten Assistenzsystemen. Das Fahrerinformationssystem mit Effizienz- 

programm und Pausenempfehlung gehört bei den Linien Ambition und Ambiente  

bereits zum Serienumfang. Die Options-Palette umfasst die adaptive cruise control,  

den Audi side assist, den Audi active lane assist, die kamerabasierte 

Verkehrszeichenerkennung, den Parkassistent mit selektiver Anzeige und das 

Sicherheitssystem Audi pre sense in unterschiedlichen Ausbaustufen. 

 

Höchst attraktiv ist auch das Angebot an Infotainment-Bausteinen, an der Spitze stehen  

das Bang & Olufsen Soundsystem und die MMI Navigation plus. Der superschlanke  

Sieben-Zoll-Monitor fährt elektrisch aus der Instrumententafel aus. Im Bedienterminal 

ist der Dreh-/Drück-Steller mit dem MMI touch zum Touch-wheel zusammengefasst – 

das berührungssensitive Feld zur Eingabe von Buchstaben und Zahlen bildet die 

Oberseite des Bedienrades. 

 

Der Begriff Audi connect steht für die Vernetzung des Fahrers mit der Umwelt. Im neuen 

Audi A3 Cabriolet stellt diese Funktion – eine Ergänzung der MMI Navigation plus – die 

Verbindung zum Internet her; und zwar, wo immer möglich, mit dem schnellen 

Übertragungsstandard LTE (ab November erhältlich). Der integrierte WLAN-Hotspot 

erlaubt es den Beifahrern, mit ihren mobilen Endgeräten zu surfen und zu mailen. 

 

Für den Fahrer holt das System die massgeschneiderten Internet-Services von Audi 

connect ins Auto – von der Navigation mit Google Earth und Google Street View über die 

Verkehrs-informationen online bis hin zu Angeboten wie Facebook und Twitter. Der 

jüngste Dienst von Audi connect sind die Parkplatzinformationen, die freie Plätze in 

Parkhäusern und Tiefgaragen sowie auf Parkplätzen anzeigen.  

 

Der Antrieb 

Die drei neu entwickelten Motoren, mit denen das Audi A3 Cabriolet an den Start geht, 

prägen den sportlichen Charakter wesentlich mit. Die beiden TFSI schöpfen aus 1,4 und 

1,8 Liter Hubraum 103 kW (140 PS) beziehungsweise 132 kW (180 PS). Der 2.0 TDI 

mobilisiert 110 kW (150 PS). Weitere Aggregate werden folgen – vom 1.6 TDI mit 81 

kW (110 PS) bis zum 2.0 TFSI, der das Audi S3 Cabriolet mit 221 kW (300 PS) antreibt. 

Alle Motoren im neuen Audi A3 Cabriolet bringen die Technologien Direkteinspritzung, 

Turboaufladung und Start-Stop-System zusammen. 

 

Im Mittel verbrauchen die drei Start-Motorisierungen zwölf Prozent weniger Kraftstoff als 

die Aggregate im Vorgängermodell – bei verbesserten Fahrleistungen. Der 1.4 TFSI etwa 

beschleunigt das neue Audi A3 Cabriolet in 9,1 Sekunden von 0 auf 100 km/h, begnügt sich 

jedoch auf 100 Kilometer im Mittel mit 5,0 Liter Kraft-stoff (114 Gramm CO2 pro 
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Kilometer). Zu dieser Effizienz trägt auch die Technologie Audi cylinder on demand (COD) 

bei, die bei niedriger Last zwei Zylinder deaktiviert. 

 

Auch bei der Kraftübertragung liegt das neue Audi A3 Cabriolet auf dem jüngsten Stand 

der Technik. Der 1.8 TFSI ist zum Marktstart mit der Siebengang S tronic gekoppelt; sie 

bietet im Zusammenspiel mit dem Fahrdynamiksystem Audi drive select eine 

Freilauffunktion, die den Verbrauch weiter senkt. Der 1.4 TFSI und der 2.0 TDI 

kooperieren mit einem manuellen Sechsganggetriebe. Der Allradantrieb quattro – ein 

weiteres Novum und Alleinstellungsmerkmal im kompakten Cabriolet – folgt. 

 

Das Fahrwerk 

Sportliches Handling, souveräne Fahrsicherheit und hoher Komfort – das Fahrwerk des 

neuen Audi A3 Cabriolet überzeugt mit aufwendiger Technik. Die Bauteile der 

McPherson-Vorderachse bestehen teilweise aus Aluminium; die Vierlenker-Hinterachse 

verarbeitet die Längs- und Querkräfte separat. Die Servolenkung nutzt einen effizienten 

elektromechanischen Antrieb.  

 

Die Stabilisierungskontrolle ESC bringt die elektronische Quersperre mit; sie macht 

schnelle Kurvenfahrten noch flüssiger und sicherer. Die Bremsen sind stark und 

standfest. Das Räderformat reicht von 17 bis 19 Zoll, das Reifenprogramm bis zum 

Format 235/35. Ein sportliches Fahrwerk steht in zwei Versionen zur Wahl; das 

Sportfahrwerk ist um 15 Millimeter abgesenkt, das S line Sportfahrwerk um 25 mm.  

 

Zur Serienausstattung gehört beim neuen Audi A3 Cabriolet das Fahrdynamiksystem  

Audi drive select. Mit ihm kann der Fahrer die Arbeitsweise des Motormanagements, der 

Servolenkung, der S tronic und der Klimaanlage in mehreren Modi variieren. Die Regelung 

erstreckt sich auch auf optionale Systeme wie die adaptive Dämpferregelung Audi  

magnetic ride, die adaptive cruise control, das adaptive light und die Progressivlenkung,  

deren Übersetzung beim Einlenken zunehmend direkter wird. 

 

Das neue Audi A3 Cabriolet fährt im ungarischen Werk Győr vom Band, das Audi für ein 

Investment von mehr als 900 Millionen Euro erweitert hat. Der Verkauf startet in der 

Schweiz im Herbst, die Auslieferung beginnt im ersten Quartal 2014. Viele sportliche 

und komfortable Optionen runden die Serienausstattung ab, zu ihnen zählen etwa der 

Komfortschlüssel oder die S-Sportsitze mit integrierten Kopfstützen und 

Rautensteppung im Schulterbereich. 
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Das Audi S3 Cabriolet (vorläufige Daten) 

In der Topversion S3, die kurz nach dem Marktstart folgt, wartet das kompakte Cabriolet 

mit besonders sportlichen Fahrleistungen auf. Der 2.0 TFSI leistet 221 kW (300 PS) und 

stemmt 380 Nm Drehmoment auf die Kurbelwelle. Der Sprint von 0 auf 100 km/h ist 

mit der Sechsgang S tronic in 5,4 Sekunden erledigt. Im Schnitt kommt der Vierzylinder-

Turbo mit 7,1 Liter Kraftstoff aus. 

 

Der quattro-Antriebsstrang operiert mit einer hydraulischen Lamellenkupplung mit 

elektronischer Regelung. Die Karosserie liegt 25 Millimeter tiefer, hinter den  

18-Zoll-Rädern sind 17 Zoll grosse Bremsen montiert. Im Zusammenspiel mit Audi 

magnetic ride sind auch 19-Zoll-Räder erhältlich. Die Progressivlenkung ist Serie. 

 

Preise, sowohl für das A3 Cabriolet als auch das S3 Cabriolet, sind derzeit noch nicht 

bekannt.  

-Ende- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


